
n= 49

Anzahl der Teilnehmenden nach 

Bundesländern

50%

38%

10%

0%
2%

Sacharbeiter*in,
Fachanwender*in

Team/Abteilungsleitung

GIS-Spezialist*in,
Geodatenmanager*in

Fernerkundungs-
Spezialist*in

Andere

1.Umfrage Ergebnisse

53%

25%

22%

Gewässergüte

Gewässerausdehnung/
Wassermengen

Anderem

In welche Gruppe würden Sie sich selber 

zuordnen?

Mit welchem Aspekt des 

Gewässermonitoring befassen Sie sich in 

Ihrer täglichen Arbeit?

Wie viele Seen bearbeiten Sie zurzeit in 

Bezug auf das Gewässermonitoring?

0% 20% 40% 60% 80% 100%

WRRL Seen > 50 ha

Seen 50 ha bis 10 ha

Seen < 10 ha

Keine 1 bis 10 11 bis 50

51 bis 100 101 bis 250 mehr als 250

38%

26%

17%

14%

5%

WRRL/OGewV

WHG

Badegewässerrichtlinie

HWRM-RL

Andere

Nach welchen im Bereich der 

Wasserwirtschaft geltenden handeln Sie in 

Ihrer täglichen Arbeit vorwiegend?

Werden in Ihrer Abteilung im 

Gewässermonitoring bereits Satellitendaten 

genutzt?

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

Ja, ich nutze sie
täglich

Ja, ich nutze sie
gelegentlich.

Nein, meines
Wissens nicht

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Das Programm ist mir gut
vertraut, ich arbeite regelmäßig

mit den Copernicusdaten

Kenne ich und habe bereits
etwas praktische Erfahrung mit

den Copernicusdaten

Schon gehört aber noch nicht
mit Copernicusdaten gearbeitet

Noch nie davongehört

Haben sie bereits Erfahrung mit dem 

Copernicusprogramm der Europäischen 

Raumfahrtorganisation (ESA) und den Daten 

der Sentinelmissionen?
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1.Umfrage Ergebnisse

Zu welchem Zweck nutzen Sie bereits Satellitendaten 

bzw. würden Sie diese gerne nutzen?

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

Status der Gewässerqulität

Strukturelle Veränderungen von Gewässern

Erkennen von Algenblüten

Klimafolgenmonitoring

Hochwassermanagement

Sediment-Stoffeintrag in Seen

Anderer

Keinem

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%100%

Ich kenne mich insgesamt mit Satellitendaten zu
wenig aus

Ich habe keine Übersicht, welche Produkte und
Daten es überhaupt gibt, die für mich relevant sind

Der Vorteil/Nutzen der Produkte und Daten für den
täglichen Betrieb sind mir nicht bewusst

Der Zugang zu den Produkten & Daten ist zu
kompliziert

Die Qualität der Produkte & Daten reicht mir nicht
aus

Die Qualität der Produkte & Daten ist mir unbekannt

Mir fehlt die rechtliche Grundlage um Satellitendaten
nutzen zu können

Mir fehlt das Angebot mich schnell und einfach zu
informieren (z.B. online Angebote wie Lehrmaterial,

Tutorials)

Mir fehlt das Angebot mich praktisch zu dem Thema
fortzubilden (Workshops, Seminare)

Mir fehlen die Ressourcen um mich damit zu
beschäftigen

1 - trifft gar nicht zu 2 3 4 trifft voll zu - 5

Was hindert Sie daran, Satellitendaten für das 

Gewässermonitoring regelmäßig zu nutzen?

Andere Gründe:

• „Nicht alles kann abgebildet werden, z.B. Artendiversität. Die Produkte der FE (z.B. Chl.)

können nur Monitoringlücken füllen und ggf. die Ergebnisse der biologischen

Untersuchen untermauern.“

• "Kein anwendungsbezogener Bedarf, da Arbeit eher organisatorisch, strukturell„

• "Unzureichende räumliche Auflösung der Copernicus Daten“

• „Die Auswertung von Satellitendaten gehört nicht zu meinem Arbeitsfeld“

• "Thema für den nachgeordneten Bereich bzw. Landesanstalt für Umwelt“

Andere Zwecke:

• Dauer von Eisbedeckung

• Entwässerungszustand von Mooren, Ausdehnung und Rückstau von renaturierten Mooren

• Grundwasser

• Vegetation

• Sedimentklassifikation
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